
25.05.2025

1

Arbeit mit Betroffenen und Angehörigen im 
Bereich Palliative Care
Kerstin von Rohr - Sozialarbeiterinnen

Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Fachstellen im Kanton Solothurn
- Solothurn / Wasseramt / Thal-Gäu (Solothurn)
- Grenchen / Lebern / Bucheggberg (Grenchen)
- Olten / Gösgen (Olten)
- Dorneck-Thierstein (Breitenbach)

Beratung
- Fachkundige, kompetente Beratung für betroffene Personen im AHV-Alter
- Beratung von Angehörigen von betroffenen Personen im AHV-Alter
- Beratung unabhängig der Diagnose
- Beratung nach Gebietsaufteilung durch Sozialarbeitende
- Kostenlose Beratung
- Niederschwellige Beratung auf der Fachstelle, telefonisch, digital oder vor 

Ort (Mail an info@ oder Telefonanruf)
- Beratung steht unter Datenschutz/Schweigepflicht
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Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Themenbereiche
- Hilfen zu Hause
- Vorsorge 
- Finanzen / Sozialversicherungen
- Rechtliche Fragen
- Wohnen
- Gesundheit
- Familienkonferenz
- Lebensgestaltung / Freizeit
- Krisensituationen
- Pensionierung
- Pflegende Angehörige
- Triage 

Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Der Senior, Herr Müller, hat eine Krebserkrankung und ist im Spital, es geht um 
eine Verlegung nach Hause, in ein Alters- und Pflegeheim oder in ein Hospiz. Er 
hat Angehörige.

Fragestellung:
Welche Wohnformen sind möglich, wie und durch wen ist die Unterstützung 
gewährleistet und wie ist sie finanziert? 

Wohnen
- Spital
- Zu Hause
- Hospiz
- Alters- und Pflegeheim
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Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Wohnen
- Zu Hause

Unterstützung/Betreuung zu Hause:
-Sozialberatung Pro Senectute
-Betreuende Angehörige 

-Pflegevertrag zwischen pflegende Angehörige und Betroffene
-Betreuungsgutschriften (setzt HE voraus)
-Anstellung pflegende Angehörige von Organisationen (z.B. Pflegewegweiser)

-24/7 Betreuung durch Organisationen (z.B. Home Instead)
-Hilfen zu Hause (Spitex, SRK, Entlastungsdienst, div. Anbieter)

Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Wohnen
- Zu Hause

Unterstützung/Betreuung zu Hause durch Pro Senectute:
- Sozialberatung
- Pflegevertrag für Angehörige
- Betreuungsgutschriften
- Hilfen zu Hause

-Aktiv Haushilfedienst (AHD)
-Administrativdienst
-Steuererklärungsdienst
-Treuhanddienst

- Abklärung Erhalt Sozialversicherungen
- Triage an andere Organisationen
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Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Wohnen
- Alters- und Pflegeheim / Hospiz

Beratung durch Pro Senectute für Betroffene in einer Institution:
- Sozialberatung
- Unterstützung Anmeldung Sozialversicherungen 
- Beratung Heim-/Hospiz-Eintritt
- Finanzierung Heim-/Hospiz-Eintritt
- Triage an andere Organisationen

Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Finanzen
- Beratung und Unterstützung in der Anmeldung der Hilflosenentschädigung
- Beratung und Unterstützung in der Anmeldung der Ergänzungsleistungen
- Beratung Betreuungsgutschriften
- Budgetberatung
- Individuelle Finanzhilfe der Pro Senectute (CHF 10’000.00 / CHF 20’000.00)
- Triage an andere Organisationen (Schuldenberatungsstelle, AHV-Zweigstelle, 

Familienberatungsstelle, usw.)
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Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Vorsorge
- Beratung und Unterstützung beim Ausfüllen der Patientenverfügung
- Beratung und Unterstützung beim Ausfüllen der Anordnung im Todesfall
- Beratung zum Vorsorgeauftrag
- Beratung zum Testament
- Triage an Rechtsberatung (Notar)
- Triage an Bestattungsunternehmen für Bestattungsvorsorge

Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Fragestellung:
Welche Wohnformen sind möglich, wie und durch wen ist die Unterstützung 
gewährleistet und wie ist sie finanziert? 

Antwort:
-Prüfung Anspruch von Ergänzungsleistungen
-Anmeldung Hilflosenentschädigung
-Anmeldung Alters- und Pflegeheimeintritt
-Beratung von Hilfen zu Hause wie z.B. Haushalthilfe  
-Unterstützung im Erstellen der Patientenverfügung 
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Kanton Solothurn

Palliative Care

Sozialberatung der Pro Senectute

Melden Sie sich:

Fachstelle Solothurn/Wasseramt/Thal/Gäu/Lebern/Bucheggberg: 032 626 59 79
Fachstelle Grenchen/Lebern/Bucheggberg: 032 653 60 60
Fachstelle Olten/Gösgen: 062 287 10 20
Fachstelle Dorneck/Thierstein: 061 781 12 75

Digitale Kontakte
info@so.prosenectute.ch / www.so.prosenectute.ch
Facebook / www.infosenior.ch

Besten Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit

Diese Präsentation ist urheberrechtlich geschützt.
Sie darf ohne Genehmigung weder ganz noch auszugsweise 

kopiert, verändert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden. 

2025 / Pro Senectute Kanton Solothurnc
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Lungenliga Solothurn

Mehr Luft fürs Leben

Teach locally:
Rosmarie Herrmann 

Unterstützung von COPD-Patienten durch ihre Angehörigen
Möglichkeiten zur Verbesserung der Lebensqualität 
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Einführung
COPD
Chronische obstruktive Lungenerkrankung  

Was bedeutet das für die Patienten und deren Angehörigen 

 Betroffene sind in ihren Alltag stark eingeschränkt
 Angehörige spielen eine wichtige Rolle in der Unterstützung und 

Aufrechterhaltung der Lebensqualität der Betroffenen.
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Herausforderungen für Patient
 Atemnot und eingeschränkte körperliche Leistungsfähigkeiten
 Müdigkeit Erschöpfung
 Angst und Depressionen
 Abhängigkeit vom Sauerstoff, Beatmungsgeräte und Medikamenten 

Herausforderung der Angehörigen 

 Emotionale Belastung durch die Erkrankung des Patienten 
 Notwendigkeit, den Alltag neue zu organisieren
 Mögliche körperliche und psychische Überlastung
 Unsicherheit im Umgang mit der Erkrankung   
 Umgang mit den verschiedenen Geräten 
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Wie Angehörige im Alltag die Patienten unterstützen können 

 Strukturierter Tagesablauf mit Ruhepausen
 Unterstützung bei Körperlichen Aktivitäten
 Motivation zur Teilnahme an Atemtherapien oder 

Lungensportgruppen
 Hilfestellung bei der richtigen Inhalationstechnik  

Unterstützung in Ernährung &Lebensstil

 Gesunde, nährstoffreiche Ernährung fördern
 Raucher Entwöhnung Unterstützen ( wenn nötig )
 Luftqualität in der Wohnung unterstützen ( kein Rauch, wenig Staub)
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Psychosoziale Unterstützung 

 Geduld und Verständnis zeigen
 Offene Gespräche über Ängste und Sorgen ermöglichen 
 Soziale Isolation vermeiden gemeinsame Aktivitäten fördern
 Unterstützung bei psychologischer Betreuung oder Selbsthilfe 

Gruppen 

Medizinische Unterstützung 

 Arzttermine organisieren und begleiten
 Informationen über neue Therapieoptionen einholen
 Evt. Sauerstofftherapie 
 Notfallsituationen einschätzen und richtig handeln  
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Rolle der Lungenliga&Beratungsmöglichkeiten

 Schulungen und Informationsveranstaltungen für Patienten und 
deren Angehörigen ( Besser Leben mit COPD )

 Erfahrungsaustauschgruppen 
 Unterstützung durch Sozialberatung
 Hausbesuche bei Patienten mit Sauerstoff und Beatmungsmaschinen
 Rauchstoppberatungen 

Fazit & Diskussionen 

 Angehörige können einen großen Beitrag zur Lebensqualität leisten
 Wichtige Faktoren sind Verständnis, Geduld und praktische 

Unterstützung
 Die Lungenliga bietet wertvolle Hilfe für Betroffene und ihren 

Familien.
 Offene Fragen & Austausch!!!!!!!!!!
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Herzlichen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

HERZLICH WILLKOMMEN

Vorstellung der Krebsliga Solothurn
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Unser Team

Facts & Figures

• 10 Mitarbeitende

• 370 Stellenprozente

• Solothurn, Olten, Bei Bedarf: Grenchen, Dornach

• Dienstag jeweils im Kantonsspital in Olten

• Mittwochnachmittag jeweils im Bürgerspital Solothurn, 
Onkologie Ambulatorium

• Finanzierung: 70% Spenden, Mitgliederbeiträge und 
weitere Zuwendungen (Erbschaften und Legate)
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Dienstleistungen

Anlaufstelle für alle Fragen rund um das Thema Krebs

• Beratung und Unterstützung

• Kurse und Anlässe

• Palliative Care

• Prävention

Beratung

• Beratung zum Umgang mit der Krankheit und mit den damit 
verbundenen Folgen

• 350 bis 400 Klientinnen und Klienten pro Jahr: Krebskranke
und Angehörige

• 2’400 Beratungsstunden pro Jahr
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Angebot Beratung + Unterstützung

• Anlaufstelle für alle Fragen rund um das Thema Krebs

• Allgemeine Rechts- und Sozialversicherungsfragen

• Schwierige persönliche, soziale und zwischenmenschliche
Situationen

• Alltagsbewältigung

• Finanzielle Fragen

• Arbeitsintegration

• Auseinandersetzung mit Leben, Sterben, Trauer

Rechts- und Sozialversicherungsfragen

Mögliche Fragen, die unsere Klientinnen und Klienten
beschäftigen: 

• Arbeitsrecht: Wie ist mein Kündigungsschutz?

• Familien-/Erbrecht: Allgemeine Fragen zu Erbrecht / 
Testament  Vernetzung an 
Fachpersonen

• Steuerrecht: Wie stelle ich ein Steuererlassgesuch?

• Vorsorge: Information zum Erstellen von 
Patientenverfügung, Vorsorgeauftrag
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Krankenversicherung (KVG)

Beispiel Frau L.:

- Pflegefachfrau

- Angestellt in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis

- Pflegt ihren krebskranken Mann in palliativer Situation

- Ansprüche gegen Krankentaggeldversicherung

Invalidenversicherung (IV)

Beispiel Frau C.

- Mann erhielt im Juni 2024 Krebsdiagnose

- Anmeldung im Herbst 2024 bei der IV

- Verstarb Anfang 2025

- Verfügung IV im März 2025 mit Ablehnung wegen
Wartejahr
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Berufliche Vorsorge (BVG)
Beispiel Herr C.

- Diagnose im Juni 2024

- Verstorben im Januar 2025

- Unterstützung der hinterbliebenen Ehefrau beim geltend machen
ihrer Leistungen

- März 2025 Ablehnung IV weil Wartejahr noch nicht erfüllt war

- März zeigte sich, dass PK vermutlich fälschlicherweise Herr C. 
abgemeldet hat im Dezember 2024 (trotz laufendem
Arbeitsvertrag)

- Rücksprache mit Juristin KLS welche Variante für hinterbliebende
Ehefrau die Beste ist

Ergänzungsleistungen (EL)

Beispiel Herr N.

- Im AHV-Alter

- Frau wurde wegen Krankheit im November 2024 nach
Spitalaufenthalt ausserkantonal in ein Pflegeheim platziert

- Wegen fehlender Kostengutsprache übernahm EL nur
einen Bruchteil der Kosten (Fr. 752.00 von Total Fr. 
2500.00)
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37

Ausblick

Fragen?
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Danke!

Teach locally
Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Solothurn
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Notfall-Situationen 
für Pflegende 
Angehörige
• Spezifische Notfall-

Situationen
• Sturz, Wunden und 

Blutungen, Atemnot

• Notfall-Plan erstellen

• Notfall-Kontakte

• Vorgehen im Notfall

• Notfall-Ausrüstung

• Nachbereitung eines Notfalls

• Kursdauer 3 Stunden 

Weiterbildung – Zyklus pflegende Angehörige

Demenz und 
Kommunikation

27. März in Solothurn

Praktische
Unterstützung im Alltag

25. April in Olten

Palliative Care/ 
Sterbebegleitung

22. Mai in Solothurn

Demenz und 
Kommunikation

25. Sept. in Olten

Biographie & 
Alltagsgestaltung

16. Okt. in Solothurn

Gesund sein - Gesund
bleiben

20. Nov. in Olten
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Unterstützung im Alltag
Entlastung zu Hause 

Entlastungsdienst 
für pflegende Angehörige 
Betreuung durch 
Pflegehelfende SRK
• Begleitung & Beschäftigung
• Grundpflege
• Haushalt & Selbsthilfe

Spezialangebot: Dementia Care!

Besuchs- & Begleitdienst
Freiwillige schenken älteren oder 
alleinlebenden Menschen 
Zeit & Aufmerksamkeit.

Gemeinsame Aktivitäten: Spaziergänge, 
Plaudern, Jassen, Einkaufen – emotionale 
Unterstützung. 
Mehr Abwechslung im Alltag!

Rotkreuz-Fahrdienst
Freiwillige fahren und
begleiten mobilitäts-
eingeschränkte Menschen.

Zum Arzt, zur Therapie oder zur 
Kaffeerunde.
Abholung von Zuhause – sicher hin und 
zurück.

z.B. auch Fahrten zur Schmerztherapie / 
Palliativ Care Angeboten 

Patientenverfügung SRK
Freiwillige begleiten und 
beraten beim Erstellen der 
Patientenverfügung.

Klärung persönlicher Wertvorstellungen & 
medizinischer Massnahmen.
Individuelle Verfügung gemeinsam 
verfassen.

Hotline Triage-Stelle 
und offene Sprechstunde 
Psychosoziale Beratung

Für alle: Betroffene, Angehörige, Freiwillige, Behörden & Fachpersonen.
Kostenlose Erstinformation & Vermittlung an Beratungsangebote und Fachstellen.

Offene Sprechstunde
Einmal im Monat in den Regionalstellen Olten & Solothurn

Weiterbildungen für Fachpersonen
Thema: Früherkennung und Frühintervention bei psychosozialen Herausforderungen
Termine für 2025 noch offen


